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                                                                    (Fotos: MG) 

Bayernliga Süd 
2021/2022   

SV Pullach 1. Herren 
Mannschaft 

 
Spielplan            

 

 

Freitag 23.07.2021 18.30 S V P FC Ismaning 1 : 2 
Mittwoch 28.07.2021 18:30 FC Ingolstadt 04 II S V P 0 : 2 
Samstag 31.07.2021 14:00 S V P FC Deisenhofen 1 : 2 
           
Mittwoch 04.08.2021 18:30 TSV Schwabmünchen S V P 3 : 0 
Samstag 07.08.2021 14:00 S V P SV Donaustauf 3 : 2 
Samstag 14.08.2021 15:00 Türkspor Augsburg 1972 S V P 4 : 1 
Mittwoch 18.08.2021 18:15 S V P TSV 1880 Wasserburg  
Samstag 21.08.2021 13:00 VfB Hallbergmoos S V P  
Freitag 27.08.2021 18:15 S V P TSV 1865 Dachau   
           
Mittwoch 01.09.2021 17:45 SpVgg Hankofen-Hailing S V P  
Samstag 04.09.2021 14:00 S V P  TSV 1874 Kottern  
Samstag 11.09.2021 15:00 FC 1920 Gundelfingen S V P  
Mittwoch  15.09.2021   S V P   Spielfrei    
Samstag 18.09.2021 14:00 S V P  TSV 1860 München II  
Samstag 25.09.2021 14:00 TSV 1882 Landsberg S V P  
           
Samstag  02.10.2021 14:00 S V P VfR Garching  
Samstag  09.10.2021 14:00 SV Kirchanschöring S V P  
Samstag  16.10.2021 14:00 S V P SSV Jahn Regensburg II  
Samstag  23.10.2021 15:00 TSV Schwaben Augsburg S V P  
Samstag  30.10.2021 14:00 FC Ismaning S V P  
           
Samstag 06.11.2021 14:00 S V P FC Ingolstadt 04 II  
Samstag 13.11.2021 14:00 FC Deisenhofen S V P  
Samstag 20.11.2021 14:00 S V P  TSV Schwabmünchen  
Freitag 26.11.2021 19:30 SV Donaustauf S V P  
           
Samstag 04.12.2021 13:30 S V P Türkspor Augsburg 1972  
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 …und es werde bunt. 
 

Um diesen Neuanfang voll Lebendigkeit zu gestalten, wird unsere hochgeschätzte Vereinszeitschrift 
in Zukunft das düstere Grau der Vergangenheit abschütteln und nach und nach in lebendigen Farben 
erstrahlen. 

Zudem werden die seit langem spannenden Inhalte fortan ergänzt durch regionale und Fußball 
bezogene Neuigkeiten, Personen und Geschichten, die unser Vereinsleben prägen und einzigartig 
wertvoll machen.  

 

 

Du möchtest einen Teil dazu beitragen? 

Nur zu! Spiel uns deinen Ball zu. 
 

 

Sende deine Fotos von Spielen, Interviews von 
Spielern jeder Jugend, Geschichten über den 
Verein, Pullach oder dem Fußball an 
mailin.garbas@googlemail.com – wir freuen uns 
drauf! 

 

 
 

 

 

(Fotos: MG) 
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05.08.2021 – Artikel auf Fupa.net 
 

SV Pullach: „Reden kann man viel“ - Raben 
nach Niederlage bereits im Abstiegskampf 

Niederlage gegen TSV Schwabmünchen 

 

Der SV Pullach steckt nach dem vierten Spieltag 
bereits im Abstiegskampf fest. Die Raben verloren 
unter der Woche gegen den Tabellenletzten TSV 
Schwabmünchen mit 0:3.    

 (Foto: MG) 
 
Pullach – Genau das hatte der SV Pullach eigentlich vermeiden wollen: Nach der 0:3 (0:1)-
Schlappe beim TSV Schwabmünchen befinden sich die Raben schon wieder im Sinkflug 
Richtung Tabellenkeller. Als 16. des Klassements sind sie bereits auf einem Relegationsplatz 
angekommen. 

Nun sind zwar erst vier Partien absolviert, doch die Art und Weise, wie die Pullacher sich in 
Schwabmünchen präsentiert haben, stimmt Robert Bäumel bedenklich: „Die Einstellung und 
die Grundtugenden, die man mitbringen muss, um ein Spiel erfolgreich zu gestalten, haben 
heute durch die Bank gefehlt“, sagt der SVP-Manager und präzisiert seine Kritik: „Es wurde 
zu viel quer gespielt, der Ball wurde zu lange gehalten, es war zu wenig Tempo drin, wir 
haben die Bälle nicht in die Schnittstelle gebracht.“ 

SV Pullach verliert gegen punkt- und torloses TSV Schwabmünchen 

Dabei wollten die Gäste ganz anders auftreten und den Gegner, der davor ohne Punkt und 
eigenen Treffer die Rote Laterne fest umklammert hielt, auf keinen Fall aufbauen. „Wir 
wussten, dass sie angeschlagen sind und wir haben gesagt, dass angeschlagene Boxer 
gefährlich sind. Wir wollten sie erst gar nicht aufkommen lassen. Aber reden kann man viel. 
Es nützt nichts, wenn man es nicht umsetzt“, so Bäumel. Dass der TSV durchaus 
konkurrenzfähig ist, hatten die Raben zudem vor wenigen Wochen im Toto-Pokal erfahren 
müssen, als sie nach einem 1:1 im Elfmeterschießen ausschieden. 

TSV Schwabmünchen: Zwei späte Konter entscheiden die Partie 

Doch die Liga-Begegnung lief schnell in die falsche Richtung. Im Anschluss an eine Ecke 
brachte Tim Uhde die Gastgeber bereits in der elften Minute in Front. Die Pullacher hatten 
durch ihren Kapitän Martin Bauer noch vor der Pause eine gute Ausgleichschance, TSV-
Keeper Stefan Brunner parierte dessen Schuss aus zehn Metern aber per Fußabwehr (26.). 
Symptomatisch für die SVP-Vorstellung war die Art und Weise, wie die beste Möglichkeit  
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vergeben wurde: Max Zander kam aus kurzer Distanz zum Abschluss, er kam sich dabei 
jedoch mit Mitspieler Mert Yildiz ins Gehege und der Ball landete über dem Kasten (62.). 
Auch danach drückten die Pullacher zwar, blieben aber zu harmlos. Und am Ende liefen sie 
noch in zwei Konter, die Matej Rados zum 2:0 (84.) und Luis Schäffler zum 3:0 (90.+4) 
nutzten, zu Bäumels Ärger: „Und das gegen eine Mannschaft, die bis dato noch kein Tor 
erzielt hat.“ 

SV Pullach: Krasnic - Heinzlmeier (59. Diep), Bauer, Rauscheder, Amdouni (59. Czech) Sütlü, 
El Sayed (59. Saibou), Yildiz (85. Kienz), V. Traub (77. Rojek), Mirza, Zander. 

Tore: 1:0 T. Uhde (11.), 2:0 Rados (84.), 3:0 Schäffler (90.+4) 

 

 

Umberto Savignano 

 
 

 

 

(Quelle: https://www.fupa.net/news/tsv-schwabmuenchen-sv-
pullach-reden-kann-man-viel-raben-nach-2782937) 

(Fotos: MG) 
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                                                                                                           06.08.2021 – Artikel auf Fupa.net 
(Foto: MG) 

„Schönspielerei“: Pullach-Manager spricht 
Tacheles 

Raben schon unter Druck  

Der SV Pullach liefert eine Achterbahnfahrt 
zum Saisonauftakt. Manager Bäumel 

nimmt die Mannschaft jetzt in die Pflicht. 
der Druck ist schon wieder da. 

Pullach – Der 15. Rang nach vier Partien weckt beim SV Pullach ungute Erinnerungen an die 
vergangene Spielzeit, als erst der Abbruch wegen Corona den Klassenerhalt sicherte. 

Es ist zwar noch früh in der Saison, doch ob ausgerechnet das Heimspiel gegen den SV 
Donaustauf (Samstag, 14 Uhr) eine Aufstockung des Drei-Punkte-Kontos beschert, ist 
zumindest fraglich: Der Tabellenfünfte gilt als einer der Top-Favoriten. Die Oberpfälzer, erst 
2019 aufgestiegen, haben personell enorm aufgerüstet. 
 
Allein die beiden Ex-Hachinger Paul Grauschopf und Lucas Hufnagel bürgen für Qualität weit 
über dem Bayernliga-Durchschnitt. Der vom Regionalligisten VfR Aalen gekommene 
Mittelfeldspieler Kevin Hoffmann bringt Drittligaerfahrung von seinen Engagements bei Jahn 
Regensburg und dem FSV Zwickau mit, Christoph Rech war in der Abwehr eine tragende 
Säule beim Regionalliga-Aufsteiger FC Pipinsried. 

Auf dem Papier scheint der Gegner übermächtig, zumal, wenn man in Betracht zieht, dass 
die Pullacher am Mittwoch beim zuvor punkt- und torlosen Schlusslicht TSV 
Schwabmünchen mit 0:3 baden gingen. Kein Wunder also, dass Manager Robert Bäumel 
eine deutliche Steigerung fordert: „Das langsame Spiel, den Ball zu lange am Fuß halten: Das 
müssen wir abstellen. Wir müssen das Tempo hochhalten, brauchen schnelle 
Kombinationen. Und wir müssen auch schauen, dass wir wieder stabil stehen.“ 

Allerdings hatten die Raben zuletzt auch personelle Probleme. Vorne sind zwar Gilbert Diep 
(nach zwei Wochen Grippe) und Alexander Rojek (muskuläre Probleme) zurück, beide waren 
in Schwabmünchen aber noch nicht fit genug für einen Einsatz von Beginn an. Das könnte 
sich bis Samstag ändern. Hinten fehlten Mathis Horndasch (krank) und Josef Burghard 
(Urlaub), sodass Mittelfeld-Routinier Özgür Sütlü in der Abwehr aushelfen musste. 

„Die personellen Probleme sind aber keine Ausrede“, stellt Bäumel klar. „Wir müssen 
einfach zurück zu den Grundtugenden, nicht immer diese Hackerl da und dort. Wir müssen 
wieder einfach und effektiv spielen, die Schönspielerei reduzieren.“ 

SV Pullach: Krasnic - Heinzlmeier, Sütlü, Rauscheder, Amdouni, Bauer, V. Traub, Yildiz, Mirza, 
Diep, Zander 

Umberto Savignano   
(Quelle: https://www.fupa.net/news/sv-donaustauf-schoenspielerei-pullach-manager-spricht-tachel-2783127) 
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                                SV Pullach Saison  
                                  2021 / 2022                                     

Kader 
   1. Herren - Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

(Fotos: MG) 
 

1 Krasnic Marijan 
2 Eck Elias 
3 Horndasch Mathis 
4 Rauscheder Simon 
5 Heinzlmeier Luis 
6 Sütlü Ötzi 
7 Zander Max 
8 Rojek Alexander 

10 Diep Gilbert 
11 Yildiz Mert 
12 Mirza Nasrullah 
13 Burghard Josef 
16 Saibou Ziad 
17 Bauer Martin 
18 Czech Fabian 
19 Dietl Michael 
20 Amdouni Mälek 
21 El Sayed Nuri 
22 Traub Vincent 
23 Brändle Daniel 
24 Miskovic Anton 
25 Veliu Leon 
26 Doll Christian 
27 Gaigl Justin 
28 Buyar Cengizhan 
30 Marseiler Yanis 
31 Kienz Philip 
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Was ist die meistausgeführte Tätigkeit eines Trainers der G und F Jugend? 

Schnürsenkel binden. 

 

 

(Fotos: 
Christine 

Ruhm) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   
5. Spieltag 
Ergebnisse 
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Bayernliga Süd 2021/2022   
6. Spieltag 
Ergebnisse 
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(Foto: MG) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   
7. Spieltag 
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    (Foto: MG) 
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 Bayernliga Süd 2021/2022   
8. Spieltag 
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(Foto: MG) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   
9. Spieltag 
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                 08.08.2021 – Artikel auf Fupa.net                              (Foto: MG) 

SV Pullach: Diep mit Doppelpack bei Überraschungssieg - Mirza schwer verletzt? 

Fußball Bayernliga 

Dem SV Pullach ist ein Befreiungsschlag in der Bayernliga gelungen. Gegen den SV 
Donaustauf gewannen die Raben überraschend mit 3:2, auch dank Stürmer Gilbert 

Diep. 

Pullach – Ein kleiner, aber beachtenswerter Befreiungsschlag ist dem SV Pullach durch einen 
3:2 (3:1)-Heimsieg gegen den SV Donaustauf gelungen. Dabei starteten die Pullacher furios 
gegen die personell hochkarätig besetzten Oberpfälzer, am Schluss mussten sie um ihren 
Erfolg allerdings noch zittern.  

„Wir waren heute sehr präsent, vor allem über unsere linke Seite. Über die sind auch alle 
drei Tore gefallen“, freute sich SVP-Manager Robert Bäumel über den Flügelwirbel seiner 
Raben, die nach 26 Minuten bereits mit 3:0 führten. Für die ersten beiden Treffer sorgte 
Gilbert Diep. 

Gilbert Diep strahlt die schmerzlich vermisste Torgefahr für den SV Pullach aus 

Dem 1:0 gingen abgewehrte Schussversuche von Mert Yildiz und Max Zander voraus, Diep 
stand dann goldrichtig und netzte ein (10.). Beim 2:0 verwertete er eine Zander-Flanke (22.). 
Bei beiden Toren war zu sehen, was dem SVP in dieser Saison bisher gefehlt hatte. Denn 
nicht nur Diep, der wegen Krankheit aussetzen musste, sondern auch die anderen beiden 
angeschlagenen Spitzen Alexander Rojek und Christian Doll wurden in den vergangenen 
Wochen schmerzlich vermisst, sie kamen auch diesmal nicht zum Einsatz. „Diep ist ein 
Stürmer, der sehr präsent in der Box ist und auch die Bälle gut festmachen kann. Man hat 
heute gesehen, wie wertvoll er für uns ist. Das war gleich ein anderes Spiel“, lobte Bäumel. 
Am 3:0 war der Stürmer dann nicht beteiligt: Diesmal flankte Yildiz auf Zander, dessen 
Direktabnahme saß (26.). 
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SV Donaustauf kommt zurück, aber Pullach 
bringt Führung über die Zeit - Nasrullah 
Mirza womöglich schwer verletzt 

 

„Wir hatten alles gut im Griff“, fand Bäumel. 
Trotzdem wurde es noch einmal eng. Paul 
Grauschopf, in der vergangenen Saison 
noch in der 3. Liga für die SpVgg 
Unterhaching aktiv, verkürzte per Kopf 
(34.), und zwar etwas unglücklich für die 
Pullacher, wie Bäumel meinte: „Wir haben 
den Ball eigentlich noch verteidigt, aber der 
Assistent hat angezeigt, dass er schon hinter 
der Linie war.“ Das 3:1 war die Grundlage 
für eine spannende zweite Halbzeit, in der 
es hin und her ging und in der Jona 
Hofbauer in der 72. Minute auf 3:2 
verkürzte, nachdem ein Donaustaufer drei 
Pullacher versetzt und aufgelegt hatte. Nun 
hieß es zittern, auch, weil die Raben ihre Chancen, den Vorsprung auszubauen, nicht 
nutzten. Am Ende stand aber ein Riesenjubel über den nicht unbedingt zu erwartenden Sieg 
und eine starke Reaktion auf das 0:3 in Schwabmünchen. „Die Einstellung und die 

Kampfbereitschaft waren sehr gut heute, wir haben das 
Spiel auch viel schneller gemacht. Es war ein sehr 
wichtiger Sieg“, strahlte Bäumel. Allerdings mussten die 
Raben auch einen ganz bitteren Wermutstropfen 
schlucken: Nasrullah Mirza verletzte sich bei einem 
normalen Zweikampf schwer am Knie. „Wir hoffen 
natürlich, dass es doch nicht so schlimm ist, aber es 
besteht der Verdacht auf Kreuzbandriss“, sagt Bäumel. 

SV Pullach: Krasnic – Burghard, Sütlü, Rauscheder, 
Amdouni (86. Czech), Bauer, V. Traub, Yildiz (75. El 
Sayed), Mirza (66. Eck), Diep (90.+3 Heinzlmeier), 
Zander. 

Tore: 1:0 Diep (10.), 2:0 Diep (22.), 3:0 Zander (26.), 3:1 
Grauschopf (34.), 3:2 Hofbauer (72.) 

Umberto Savignano 
(Quelle: https://www.fupa.net/news/sv-donaustauf-sv-pullach-diep-mit-
doppelpack-bei-ueberraschu-2783873) 
(Foto: MG) 
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(Fotos: MG) 

13.08.2021 – Artikel auf Fupa.net  
 

SV Pullach-Trainer Akkurt 
sicher: „In der Bayernliga 
gewinnt nicht automatisch 
der bessere Kader“ 

Akkurt bezeichnet Türkspor 
Augsburg als Drittliga-
Mannschaft 

Der SV Pullach trifft am 
Samstag um 15 Uhr auf 

Türkspor Augsburg. Wie bereits gegen den SV Donaustauf muss die Mannschaft 
gegen prominenten Gegenspieler bestehen. 

Pullach – Die Rolle als Favoritenkiller hat der SV Pullach zuletzt beim 3:2-Heimsieg gegen den 
SV Donaustauf schon mal vortrefflich gespielt. Diese Erfahrung und das daraus gewonnene 
Selbstvertrauen können die Raben am Samstag (Anstoß 15 Uhr) bei Türkspor Augsburg 1972 
sehr gut brauchen, denn die Gastgeber sind insgesamt noch namhafter besetzt als 
Donaustauf. Als „Drittligamannschaft“, hatte Pullachs Trainer Orhan Akkurt die Augsburger 
vor der Saison bezeichnet. 

Tatsächlich scheint zumindest Viertklassigkeit schon nahezu eine Mindestanforderung für 
die Türkspor-Kicker zu sein, verkörpert etwa von Verteidiger Matthias Strohmeier, der mit 
dem FC Bayern München II Regionalliga-Meister wurde, jedoch nie in der 3. Liga spielte. 
Einige seiner Nebenleute waren allerdings schon drittklassig oder höher unterwegs: die 
Abwehrspieler Fabio Leutenecker (174 Einsätze für die Stuttgarter Kickers, den MSV 
Duisburg und den Chemnitzer FC), Vladimir Rankovic (40 Spiele für Hansa Rostock, dazu 11 
Zweitligapartien für Aue), der in der Jugend auch für den SVP kickte, die ehemaligen 
Hachinger Sebastian 
Mitterhuber und Yasin 
Yilmaz oder Moustapha 
Salifou, der neben 
Erfahrung in der 2. (mit 
Rot-Weiß Oberhausen) 
und 3. Liga (mit dem 1. FC 
Saarbrücken) auch auf 
vier Einsätze für Aston 
Villa in der Premier 
League zurückblicken 
kann. Nun ist der 38-
jährige allerdings schon 
seit 2015 für die 
Augsburger aktiv.    



S e i t e  | 35 
 

 



S e i t e  | 36 
 

SV Pullach: Gegner Türkspor Augsburg trotz Prominenz nicht 
unschlagbar                                                                   (Fotos: MG) 

Bei aller Prominenz: Unschlagbar ist das Türkspor-Team nicht, 
die SpVgg Hankofen-Hailing (2:1) und Aufsteiger FC 
Gundelfingen (3:2) haben es in dieser Saison schon vorgemacht. 
Daran will Akkurt anknüpfen: „In der Bayernliga gewinnt nicht 
automatisch der bessere Kader. Sehr gutes Team schlägt sehr 
guten Kader: Das hat man bei uns schon gegen Donaustauf 
gesehen. Bei uns hat keiner Regionalligaerfahrung, bei 
Donaustauf waren, bis auf vielleicht einen, alle irgendwo 
Regionalliga-Stammspieler.“ 

„In der Bayernliga gewinnt nicht automatisch der bessere 
Kader. Sehr gutes Team schlägt sehr guten Kader: Das hat man 
bei uns schon gegen Donaustauf gesehen. Bei uns hat keiner 
Regionalligaerfahrung, bei Donaustauf waren, bis auf vielleicht 
einen, alle irgendwo Regionalliga-Stammspieler.“ 

SVP-Trainer Orhan Akkurt 

Der Sieg dürfe aber nicht zum Übermut verleiten: „Wir wissen, wo wir 
herkommen, waren in der vergangenen Saison auf einem 
Relegationsplatz. Es ist ein Prozess, das geht nicht von null auf 100. 
Man muss aus den Spielen lernen und meine Mannschaft ist sehr 
lernfähig und fleißig“, so Akkurt, „aber bis wir es stabil runterspielen 
können, ist es noch ein harter und steiniger Weg, das hat man auch 
gegen Donaustauf gesehen. Wir führen 3:0, haben die Chance, mit 
dem 4:0 den Deckel draufzumachen. Stattdessen kriegen wir ein 
blödes Standardtor und müssen einen großen Aufwand betreiben, um 
die drei Punkte zu holen. Wir benötigen in jedem Spiel 100 Prozent, 
mit 98 geht da nichts.“ 

SV Pullach: „Acht, neun Monate Pause“ bei Nasrullah Mirza nach 
Kreuzbandriss 

In den Jubel über den Sieg gegen Donaustauf mischte sich auch der 
Kummer über den Kreuzbandriss von Nasrullah Mirza. „Das ist bitter 
für den Jungen und auch für die Mannschaft“, sagt Akkurt. Gegen 
Donaustauf spielte der gelernte Offensivmann auf der linken 

Abwehrseite eine hervorragende Rolle. Dass mit dem zuletzt krankheitsbedingt 
ausgefallenen Mathis Horndasch der etatmäßige Linksverteidiger zurückkehrt, ist hilfreich, 
aber kein Trost für „acht, neun Monate Pause“, mit denen Akkurt für Mirza rechnet.um 

SV Pullach: Krasnic - Burghard, Bauer, Rauscheder, Horndasch, Amdouni, Sütlü, V. Traub, 
Yildiz, Diep, Zander 

Umberto Savignano 
(Quelle: https://www.fupa.net/news/tuerkspor-augsburg-sv-pullach-trainer-akkurt-sicher-in-der-b-2785223) 
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15.08.2021 – Artikel auf Fupa.net      

Der SV Pullach geht Baden - 1:4 gegen 
Türkspor Augsburg 

Zwei Stammtorhüter nicht mit dabei 

Eine Halbzeit lang konnte der SV Pullach 
dem Bayernliga-Mitfavoriten Türkspor 
Augsburg 1972 noch einigermaßen Paroli 
bieten, doch am Ende stand eine 1:4 (1:1)-
Niederlage. 

Pullach - Dabei begann der Nachmittag 
optimal für die Raben, die durch Max Zander 
bereits in der zweiten Minute in Führung 
gingen. Lange hielt der Vorsprung aber nicht: Schon in der 16. Minute glich Fatih Baydemir 
für die Hausherren per Strafstoß aus, nachdem ein Augsburger über ein langes Pullacher 
Abwehrbein gefallen war. 

„Die erste Halbzeit war okay, da haben wir ordentlich mitgespielt.“ 

Theo Liedl, Sportlicher Leiter des SVP 

Die Isartaler sahen in dieser Situation eine Konzessionsentscheidung, denn kurz zuvor hatten 
die Augsburger vehement einen Elfmeter gefordert. „Da war es schon eher ein Foul“, räumte 
Theo Liedl, der Sportliche Leiter des SVP ein, „aber den zweiten hätte man wirklich nicht 
pfeifen müssen.“ Sein Team steckte den Rückschlag indes gut weg, ließ bis zur Pause nichts 
anbrennen. „Die erste Halbzeit war okay, da haben wir ordentlich mitgespielt“, so Liedl. 

Kurz nach dem Wechsel folgte 
allerdings ein Doppelschlag, bei dem 
sich das Fehlen der zwei erfahrenen 
Pullacher Torhüter auswirkte: Die 
Nummer eins, Marijan Krasnic, 
musste wegen einer 
Oberschenkelverletzung passen, sein 
Vertreter Leon Veliu war im Urlaub. 
Zwischen den Pfosten stand deshalb 
der junge Anton Miskovic, der beim 
2:1 durch Emre Kurt (52.) und 3:1 
durch Yasin Yilmaz (55.) „mit beteiligt 
war“, wie es Liedl ausdrückte, weil er 
sich mit Kritik am Keeper wegen 
dessen Unerfahrenheit bewusst 
zurückhalten wollte: „Man kann ihm 
jetzt keinen großen Vorwurf machen, 
er ist ja auch erst 18 Jahre alt.“ 
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Der VfR Garching spielte die Partie nach dem 1:4 routiniert 
zu Ende 

Mit dem 3:1 war die Niederlage besiegelt. „Die Luft war 
dann raus. Wir hatten nie die Chance, das Spiel zu drehen“, 
gestand Liedl, der neben der sinkenden Moral im zweiten 
Durchgang auch körperliche Probleme wahrnahm: „Wir 
waren nicht fit heute.“ Die Hausherren, die der SVP-Macher 
als „erfahrene, gute Regionalliga-Mannschaft“ bezeichnete, 
nutzten das noch zum 4:1 durch Emre Arik (73.) und spielten 
die Partie ansonsten routiniert zu Ende. um 

Türksport Augsburg – SV Pullach 4:1 (1:1) 

SV Pullach: Miskovic - Burghard (68. Eck), Bauer, 
Rauscheder, Horndasch (68. Rojek), Amdouni (61. Doll), 
Sütlü, V. Traub (61. Czech), Yildiz (61. Gaigl), Diep, Zander; 
Tore: 0:1 Zander (2.), 1:1 Baydemir (16., Foulelfmeter), 2:1 
Kurt (52.), 3:1 Yilmaz (55.), 4:1 Arik (73.) 

Umberto Savignano  
 
(Quelle: https://www.fupa.net/news/tuerkspor-augsburg-der-sv-pullach-geht-baden-14-gegen-tuerks-2786196)  

                 (Foto: MG) 
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